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Donnerstag, 12. Februar 2026

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach 
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de 

Verkehrsumleitungen  
während des Umzuges

Sitzung des Gemeinderates 
am 19. Februar 2026, 19 Uhr

Wendelinus Apotheke 
spendet Medizinkoffer an 
Jugendmannschaften 
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (All- 
gemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit- 
schaftsdienst): Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche 
Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis 
Baden-Baden: Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Ba- 
den, Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Sa., So., und an Feiertagen 9 - 19 Uhr 
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Bereitschaftspraxis Baden-Baden: Kinder-Bereitschaft- 
spraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - Klinik Ba- 
den-Baden Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr 
Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr 
Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Kli- 
nik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei- 
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu Öff- 
nungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden 
Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr 
Samstag, 14. Februar/Sonntag, 15. Februar - Dr. Mastel, 
Gewerbestraße 22, Bietigheim, Telefon 07245 918833

Apotheken
Samstag, 14. Februar 
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, Weisenbach, 
Telefon 07224 991780
Sonntag, 15. Februar 
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach, 
Telefon 07224 3397 Alle Angaben ohne Gewähr!

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach 

Herausgeber: Gemeinde Weisenbach

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
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GmbH & Co. KG, 
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Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

IMPRESSUM 

Anzeigenvertrieb: 
Tel. 07033 525-0, 
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de 

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
https://abo.nussbaum.de/

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

INFORMATIONEN 

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An- 
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: 
Zentrale 9183-0 
Bürgermeister 
Daniel Retsch 0151 61465400 
Assistenz Bürgermeister, Gemeindeanzeiger, Seniorenarbeit 
Andrea Göppner 9183-10 
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, 
Stabsstelle Bürgermeister, Friedhof- / Gewerbeamt 
Manuela Frorath 9183-11 
Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung / Standesamt 
Rita Timoneri-Peter 9183-23 
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung, Gewerbesteuer 
Werner Krieg 9183-12 
Gemeindekasse 
N.N. 9183-13 
Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle, 
Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge 
Karin Falk 9183-14 
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente 
Anna Lehmann 9183-15 
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich 9183-19 
Assistenz Bauverwaltung 
Jessica Merkel 9183-18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277 
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170 
Bauhof  Tel. 07224 1008 
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760 
Forst 
Forstrevierleiter Eric Gottschling  Tel. 0175 2232699 
Polizei  Tel. 110 (Notruf) 
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663 
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870 
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf) 
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0 
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0 
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0 
Giftnotruf  Tel. 0761 19240 
Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 960575 
Kirchen 
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230 
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344 
Störungsdienst 
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008 
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477 
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767

www.116117.de
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
www.nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de
https://abo.nussbaum.de/
www.gsvertrieb.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Zu der Sitzung des Gemeinderates am 
Donnerstag, 19. Februar 2026, um 19.00 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Weisenbach 

Die am Donnerstag, 19. Februar 2026 um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Weisenbach stattfindende 
Sitzung des Gemeinderates, zu der die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen wird, hat folgende 

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Gemeindeinfrastrukturmaßnahme  

Neugestaltung und Erweiterung des Spielplatzes Gaisbach  
- Vergabe eines Entwicklungskonzeptes

4. Information zum Gesetz zur Beschleunigung des Woh- 
nungsbaus und zur Wohnraumsicherung - „Bau-Turbo“

5. Bauantrag zum Neubau einer Garage auf dem Grund- 
stück Flst. Nr. 1052/1 Steinedeckstraße 10, Weisenbach

6. Bekanntgabe einer Eilentscheidung gemäß § 43 Abs. 4 
GemO 
- Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
mit der Gemeinde Forbach über die Durchführung von 
Aufgaben der Kassenverwaltung

7. Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwendungen
8. Information
9. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates 
Gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

HAUSHALTSSATZUNG 
DER GEMEINDE WEISENBACH 

FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2026

Aufgrund von § 79 der GemO für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 21. Januar 2026 folgende Haushalts- 
satzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1  Gesamtbetrag der  

ordentlichen Erträge von 8.008.000,00 Euro
1.2  Gesamtbetrag der  

ordentlichen Aufwendungen von 8.145.000,00 Euro
1.3  Veranschlagtes ordentliches  

Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -137.000,00 Euro
1.4  Gesamtbetrag der  

außerordentlichen Erträge von 0,00 Euro
1.5  Gesamtbetrag der außerordentli- 

chen Aufwendungen von 0,00 Euro
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00 Euro
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) von -137.000,00 Euro
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit von 7.547.000,00 Euro
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit von 7.237.000,00 Euro

2.3    Zahlungsmittelüberschuss / 
-bedarf des Ergebnishaushalts 

  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 310.000,00 Euro
2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen 

aus Investitionstätigkeit von 583.000,00 Euro
2.5    Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus Investitionstätigkeit von 1.772.000,00 Euro
2.6    Veranschlagter Finanzierungsmittel- 

überschuss /-bedarf aus Investitions- 
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.189.000,00 Euro

2.7   Veranschlagter Finanzierungs- 
mittelüberschuss /-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -879.000,00 Euro

2.8    Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 656.000,00 Euro

2.9    Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von 83.000,00 Euro

2.10  Veranschlagter Finanzierungs- 
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -573.000,00 Euro

2.11  Veranschlagte Änderung des  
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -306.000,00 Euro

§ 2  
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 
656.000 Euro.

§ 3  
Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haus- 
haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Inves- 
titionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungser- 
mächtigungen), wird festgesetzt auf 0 Euro.

§ 4  
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
500.000 Euro.

Weisenbach, 21. Januar 2026

Daniel Retsch 
Bürgermeister

Nachrichtliche Angaben: 
Die Steuersätze/Hebesätze wurden für das Jahr 2025 be- 
reits in der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer vom 21. November 2024 wie folgt fest- 
gesetzt worden: 
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 

a)  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A) auf 450 v. H.,

      b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 590 v. H.,
2. für die Gewerbesteuer auf 350 v. H.  

der Steuermessbeträge. 
Für das Jahr 2026 ergeben sich keine Veränderungen der 
Hebesätze. 
Die Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer A und B 
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erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung. 
Das Landratsamt Rastatt hat mit Erlass vom 04. Februar 
2026 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2026 gemäß den §§ 
81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung mit folgen- 
dem Vermerk bestätigt: 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kredi- 
termächtigung) in Höhe von 656.000 Euro wird nach §§ 87 
Abs. 2 genehmigt. 
Der Höchstbetrag der veranschlagten Kassenkredite von 
500.000 Euro ist genehmigungsfrei (§ 89 Abs. 3 GemO). 
Wie bereits im Vorbericht des Haushalts angemerkt, stehen 
die aktuellen Zins- und Tilgungsausgaben ab dem Finanz- 
planungsjahr 2029 nicht im Einklang mit der finanziellen 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde. Die durch die geplanten 
Kreditaufnahmen entstehenden Zinsausgaben von vor- 
aussichtlich 136.250 Euro und Tilgungsausgaben von vor- 
aussichtlich 173.000 Euro können ab dem Jahr 2029 in den 
kommenden Finanzplanungsjahren nach dem aktuellen 
Planungsstand nicht über den Zahlungsmittelüberschuss 
aus laufender Verwaltungstätigkeit (68.000 Euro laut Plan 
im Jahr 2029) finanziert werden. Wie im Vorbericht ange- 
merkt, ist die Gemeinde Weisenbach aber bestrebt, bis 
zum Baubeginn der Baumaßnahme Sanierung der Schule 
die Gesamtsumme der Zuschüsse zu erhöhen und eine 
möglichst hohe eigene Liquidität zur Finanzierung zur 
Verfügung zu stellen, um den Kreditbedarf zu verringern, 
und insgesamt die Leistungsfähigkeit des Haushaltes zu 
verbessern. 
Der Haushaltsplan 2026 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der GemO 
in der Zeit von Freitag, 13. Februar 2026 bis Mittwoch, 25. 
Februar 2026, je einschließlich, auf dem Rathaus, Zimmer 8, 
während der Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme 
aus.

HINWEIS 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- 
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be- 
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver- 
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Weisenbach, 12. Februar 2025

Gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 9947720 
Öffnungszeiten: 

Sonntag von 11.15 bis 12.15 Uhr 
Mittwoch von 16 bis 19 Uhr 

Ausleihe kostenlos!

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasser- 
verbandes „Mittleres Murgtal“, Sitz: Gernsbach
Die nächste Verbandsversammlung findet am Montag, den 
23. Februar 2026, 11:00 Uhr im Rathaus Gernsbach (Großer 
Saal) statt. 
Die Sitzung der Verbandsversammlung (Teil I) ist gemäß § 
15 GKZ öffentlich. 
Die Bekanntmachung erfolgt nach § 19 der Verbandssat- 
zung.

Tagesordnung:
1.  Neufassung der Satzung des Abwasserverbandes Mitt- 

leres Murgtal
2.  Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädi- 

gung für ehrenamtliche Tätigkeit
3.  Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserver- 

bandes Mittleres Murgtal 2023
4.  Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserver- 

bandes Mittleres Murgtal 2024
5. Beschluss des Wirtschaftsplanes 2026 und 2027
6. Verschiedenes Gernsbach, den 02.02.2026 
gez.: Julian Christ, Verbandsvorsitzender

Amtliche Nachrichten

Anpassung der Gebühren  
für den Personalausweis
Der Bundesrat hat am 30.01.2026 der Gebührenerhöhung 
für den Personalausweis zugestimmt. Die Gebühren für den 
Personalausweis bei über 24-Jährigen belaufen sich nun auf 
46,00 Euro und bei unter 24-Jährigen auf 27,60 Euro.

Wichtiger Hinweis der Gemeindekasse: 
Zahlungserinnerung an die Fälligkeit der 
Hundesteuer für das Jahr 2026
Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle 
Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass 
am 16.02.2026 die Hundesteuer für das Jahr 2026 
fällig ist.
Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag 
automatisch zum oben genannten Fälligkeitstermin ab- 
gebucht. Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende / 
Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den ersten 
folgenden Werktag. Wir bitten Sie, für die Kontodeckung 
zu sorgen.
Alle anderen werden gebeten, Ihre Zahlungen recht- 
zeitig vorzunehmen und bei der Überweisung Ihr Bu- 
chungszeichen 5.0102.xxxxxx.x mitanzugeben, 
damit eine reibungslose Zuordnung der Zahlungsein- 
gänge möglich ist.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich 
dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.
Gemeindekasse Weisenbach
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Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse: 
Zahlungserinnerung an die 1. Grundsteuer- 
rate sowie die 1. Gewerbesteuer- 
vorauszahlung für das Jahr 2026
Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle 
Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass 
am 15.02.2026 die 1. Grundsteuerrate sowie die 1. 
Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2026 fäl- 
lig ist.

Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag 
automatisch zum oben genannten Fälligkeitstermin ab- 
gebucht. Fällt der Fällig keitstag auf ein Wochenende / 
Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den ersten 
fol genden Werktag. Wir bitten Sie, für Kontodeckung zu 
sorgen.

Alle anderen werden gebeten, Ihre Zahlungen recht- 
zeitig vorzunehmen und bei der Überweisung Ihr 
Buchungszeichen 5.0100.xxxxxx.x oder 5.0101. 
xxxxxx.x mitanzugeben, damit eine reibungslose Zu- 
ordnung der Zahlungseingänge möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich 
dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.

Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich. 
Gemeindekasse Weisenbach

Alkoholausschank:  
Neues Landesgaststättengesetz (LGastG) 
für Baden-Württemberg in Kraft getreten
Die Erlaubnispflicht für den Betrieb eines Gaststättenge- 
werbes mit Alkoholausschank ist seit dem 1. Januar 2026 
entfallen und wird durch eine Anzeigepflicht ersetzt. 
Die Anzeigepflicht ist erforderlich für: 
stehende Gaststättengewerbe (§ 2 Abs. 1 LGastG) – bisher 
Gaststättenerlaubnis sowie vorübergehende Gaststätten- 
gewerbe (§ 2 Abs. 2 Abs. 2 LGastG) – bisher Gestattung aus 
besonderem Anlass. 
Weitere Infos dazu auf der Homepage des Landkreises 
Rastatt unter https://www.landkreis-rastatt.de/neues_lan- 
desgaststaettenrecht_bw.

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag, Freitag und Sams- 
tag sind von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten Hin- 
weise. 

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Mög- 
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden. 
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Jubiläumsumzug der KG Hohlen Eiche am Sonntag, 15. Februar 2026 /  
Erforderliche Straßensperrungen und Parkverbote
Aufgrund des Jubiläumsumzuges „90 Jahre KG Hohle 
Eiche“ am Sonntag, 15. Februar 2026, um 14.01 Uhr 
müssen im Zeitraum zwischen ca. 13.30 Uhr und 16.00 
Uhr folgende Straßen entlang der Umzugsstrecke voll ge- 
sperrt und der Verkehr umgeleitet werden:

Hauptstraße / Bundesstraße B 462 ab Ausfahrt Fitte- 
rer bis Kreuzung Grüner Baum/ Wendelinusbrücke ab 
ca. 13.30 Uhr
Die Bundesstraße 462/Hauptstraße wird nach passieren 
der Umzugswagen schnellstmöglich wieder für den Ver- 
kehr freigegeben!
Der Umzug führt über die Kelterstraße – Friedhofstra- 
ße – Rappenackerstraße – Gaisbachstraße und wird in 
der Erlenstraße aufgelöst. 
Auch diese Straßen werden von den Kameraden der Frei- 
willigen Feuerwehr nach passieren des Umzugs sukzessi- 
ve wieder für den Verkehr freigegeben. 
Die Aufstellung der Umzugswagen ist in der Eisenbahn- 
straße/Am Zimmerplatz geplant. Deshalb ist die Eisen- 
bahnstraße bereits ab ca. 13.00 Uhr voll gesperrt. 
Entlang der oben genannten Straßen der Umzugsstrecke 
sowie in der Eisenbahnstraße als Aufstellungsort der Um- 
zugswagen besteht ein Parkverbot während dieses Zeit- 
raums. Wir bitten dringend um Beachtung!

Die Umleitungsstrecke für den PKW-Verkehr erfolgt über 
die Straße „Im Viertel“ und Weinbergstraße, Ausfahrt auf 
die B 462 ist in der Weinbergstraße an der Kreuzung Grü- 
ner Baum. Aus diesem Grund besteht entlang der Straßen 
Im Viertel sowie entlang der Weinbergstraße ab Kreuzung 
Weinbergstraße / Schützenstraße in Richtung Kindergar- 
ten in diesem Zeitraum ebenfalls ein Parkverbot, da diese 
Straßen voraussichtlich stark vom Umleitungsverkehr ge- 
nutzt werden und mit einem erhöhten Verkehrsaufkom- 
men gerechnet werden muss. 
Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen, 
freuen uns aber, dass nach 10 Jahren nun wieder ein 
Umzug stattfinden kann. Wir bitten deshalb um Ihre Un- 
terstützung. Folgen Sie bitte den Anweisungen der Feu- 
erwehr und Ordnungskräfte. Wir bitten um Ihre Kenntnis- 
nahme und Beachtung. Herzlichen Dank. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Wendelinus Apotheke spendet Medizin- 
koffer an Jugendmannschaften der  
Spielgemeinschaft Forbach/Weisenbach
In einer engagierten Aktion hat die Wendelinus Apotheke 
den Jugendmannschaften der Spielgemeinschaft Forbach 
/ Weisenbach neue Medizinkoffer gespendet. Die Initiative 
zu dieser wertvollen Unterstützung ging von Bürgermeis- 
ter Daniel Retsch aus, der sich persönlich für die Gesund- 
heit und Sicherheit der jungen Sportler einsetzt.

„Ich bin mit meinem Anliegen beim Inhaber, Herrn Wil- 
helm, auf offene Ohren gestoßen“, berichtet Bürgermeister 
Retsch. „Es freut mich sehr, dass wir gemeinsam einen Bei- 
trag leisten können, um die Betreuung unserer Kinder und 
Jugendlichen im Sport zu verbessern.“ Herr Wilhelm, Inha- 
ber der Wendelinus Apotheke, zeigt sich ebenfalls begeis- 
tert von der Aktion: „Wenn ich für die Kinder und Jugend- 
lichen etwas Gutes tun kann, freue ich mich sehr darüber.“ 
Die Medizinkoffer, die einen Gesamtwert von 716 Euro ha- 
ben, sind nun in den Jugendmannschaften im Einsatz und 
sorgen dafür, dass die Betreuung bei Verletzungen und 
Notfällen noch professioneller erfolgt.

Mit dieser Spende sind die Jugendmannschaften der Spiel- 
gemeinschaft Forbach / Weisenbach in der Gemeinde bes- 
ser ausgestattet und können im Trainings- und Spielbetrieb 
auf eine verbesserte medizinische Versorgung zählen. Die 
Aktion unterstreicht das gemeinsame Engagement von 
Gemeinden und lokalen Unternehmen für die Förderung 
des Jugend- und Breitensports.

 
Die Spielgemeinschaft Forbach / Weisenbach mit BM Daniel 
Retsch und Herrn Wilhelm. Foto: Gemeinde Weisenbach

Jahreskampagne  
des Pflegestützpunkts Landkreis Rastatt

Pflege betrifft uns alle.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt lädt Sie herzlich zu 
den Veranstaltungen rund um das Thema Pflege ein.

Ob Sie selbst pflegebedürftig sind, Angehörige pflegen 
oder ob Sie sich frühzeitig informieren möchten – hier 
erhalten Sie Rat, Orientierung und praktische Tipps für 
den Pflegealltag.

Landratsamt Rastatt Stabsstelle Pflege . Pflegestützpunkt 
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt 
Tel.: 07222 381-2420 / -2421 / -2422

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de . www.landkreis-rastatt.de

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf informative Abende mit Ihnen!

Hinweis: Die Platzzahl ist begrenzt – bitte kommen Sie rechtzeitig!

Pflege und Vorsorge im Blick

Datum

19.02.2026

30.04.2026

28.05.2026

17.09.2026

29.10.2026

Veranstaltung und Uhrzeit

Demenz erleben und verstehen 
Demenzparcours: 
15:30 Uhr und 18:30 Uhr 
Vortrag: 17:00 Uhr

Würdevoll und gut versorgt bis zum Lebensende

Vortrag – Vollmachten und Betreuung: 18:00 Uhr
Vortrag – Palliative Versorgung: 19:15 Uhr

Wenn das Geld nicht reicht – Leistungen der 
Sozialhilfe 
18:00 Uhr

Unterstützung und Entlastungsangebote 
für Pflegende 
18:00 Uhr

Behinderung und Ausweis 
18:00 Uhr

Landratsamt Rastatt 
Demenzparcours 
D 0.06 + D 0.07 
Vortrag C 0.02

Landratsamt Rastatt 
C 0.02

Landratsamt Rastatt 
C 0.02

Landratsamt Rastatt 
C 0.02

Landratsamt Rastatt 
C 0.02

Ort

 
Jahreskampagne des Pflegestützpunkts Landkreis Rastatt 
 Foto: Landratsamt Rastatt

Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Spiel und Spaß beim Völkerballturnier
Am 6. Februar fand das alljährliche Völkerballturnier der 
Schule statt: In der Realschulhalle traten die 5. und 6. Klässler 
im Unterstufenturnier gegeneinander an, wobei die Klas- 
sen 5a und 6a als Klassensieger hervorgingen. Die Klasse 6a 
schaffte es jedoch am Ende, den Sieg über alle Unterstufen- 
klassen davonzutragen. Untermalt wurde das Turnier von so 
mancher Tanzeinlage, die für gute Stimmung sorgte. 
Mindestens genauso spannend waren die Spiele in der Sta- 
dionhalle zwischen den 7. und 8. Klassen. Hier gewannen die 
Klasse 7a und die 8b als Sportlichste aller Klassen. Mittelstu- 
fensieger wurde die 8b. Aufgrund der Faschingsveranstal- 
tung in Obertsrot mussten die 9. und 10. Klässler dieses Jahr 
aussetzen. Dafür freuen sie sich umso mehr auf das Fußball- 
turnier, das dieses Schuljahr auch noch stattfindet. 
Ein großes Dankeschön geht an die Sportfachschaft für die 
Organisation des Turniers. Die Sportturniere stellen jedes 
Jahr ein großes Highlight für die Schulgemeinschaft dar, bei 
dem Teamgeist und körperliche Fitness gefördert werden.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von 

www.landkreis-rastatt.de
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 Foto: Realschule Gernsbach

Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Weisenbach

Heiße Phase
Nach drei Prunksitzungen, die wir bei der KG Hohle Eiche 
eröffneten, beginnt nun die heiße Phase der Fasnt. Am Frei- 
tag wird noch mal geprobt, um 19.30 Uhr im Vereinsraum 
Festhalle.

Am Fasntsamstag treffen wir uns um 13.30 Uhr in den Hö- 
fen, um uns fürs Narrenbaumsetzen zu sammeln. Dann be- 
gleiten wir die KG Hohle Eiche samt Narrenbaum die Gais-
bach hinab, bis zum Spritzenhaus, wo der Baum um 15 Uhr 
in die Senkrechte gestellt wird.

Auch beim Jubiläumsumzug zum 90. Geburtstag sind wir 
dabei. Nach 10 Jahren Wartezeit freuen wir uns auf den 
Umzug durch den eigenen Ort. Treffpunkt ist ab 11.30 Uhr 
beim Zugführer. Dort werden wir uns nochmals stärken 
und ankleiden, ehe wir dann um 14 Uhr gleich hinter dem 
Ortsbüttel auf die Strecke gehen.

Den Rosenmontag nutzen wir als Ruhetag. Am Fasnachts- 
dienstag gehts dann nochmals richtig rund. Gemeinsam mit 
den Eichos der KG geht's nach Heidelberg. Auf Einladung 
des dortigen Karnevals Komitee 1952 werden wir uns am 
Fastnachtszug mitten durch die Heidelberger Innenstadt be- 
teiligen. Mit Nummer 49 und 50 starten wir im Mittelfeld der 
87 Umzugsgruppen. Es werden 100.000 Zuschauer erwartet.

Allen Narrinnen und Narralesen wünschen wir glückseelige 
Fasnt, ein tolles Narrenbaumsetzen und tollen Jubiläums- 
umzug in Weisenbach. Hie Eicho.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Närrischer Kelterhock
Am Sonntag, den 15. Februar 2026, laden wir die Besuche- 
rinnen und Besucher des Jubiläumsumzugs der KG Hohle 
Eiche herzlich zu einem Närrischen Kelterhock ein.

Nach dem Umzug geht das närrische Treiben in der Kelter 
fröhlich weiter. Für musikalische Unterhaltung und gute 

Stimmung sorgt Edgar Merkel, der mit schwungvollen 
Klängen zum Mitschunkeln und Feiern einlädt.

Bei Kaffee und Kuchen, verschiedenen Getränken sowie 
einer deftigen heißen Wurst ist für das leibliche Wohl bes- 
tens gesorgt. Nehmen Sie die ausgelassene Stimmung des 
Umzugs mit und verbringen Sie gesellige Stunden in fröh- 
licher Runde.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und einen unterhaltsa- 
men närrischen Nachmittag!

Des Weiteren möchten wir auf unseren Stubenabend am 
Mittwoch, 4. März 2026, hinweisen. Hansjörg Willig wird 
einen Bildervortrag über die Schwarzwaldhochstraße zu 
Großvaters Zeiten präsentieren. Weitere Infos zu dieser Ver- 
anstaltung folgen.

 
Plakat Närrischer Kelterhock  
 Foto: Heimatpflegeverein Weisenbach e.V.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Narrenfahrplan / Großer Jubiläumsumzug

Jubiläumsheft
Aufgrund unseres Jubiläums haben wir für Euch in einem 
Heft unsere 90 Jahre Kokolores zusammengefasst. Ihr fin- 
det darin unter anderem viel Informatives über die letzten 
90 Jahre, Fotos, eine Vorstellung unserer Sitzungsgruppen 
und vieles mehr. Das Heft ist ab sofort für 3 € über unsere 
E-Mail-Adresse info@hohle-eiche.com erhältlich. Sendet 
einfach bei Interesse eine E-Mail. Wir melden uns dann bei 
Euch. Viel Spaß beim Schmökern, Schmunzeln und Revue 
passieren lassen.
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Narrenfahrplan
Schmutziger Donnerstag 
Heute, 12. Februar 2026, beginnen wir den Schmutzigen 
Donnerstag mit einem deftigen Eichofrühstück im Sprit- 
zenhaus. Ab 10:00 Uhr laden wir hierzu die gesamte närri- 
sche Bevölkerung ein. Am bunten Büfett kann man sich für 
den Tag stärken.
Am Nachmittag, gegen 14:30 Uhr, stürmen die Narren das 
Rathaus und übernehmen bis Aschermittwoch die Macht. 
Bürgermeister Retsch muss seine Fasentkenntnisse unter 
Beweis stellen und seinen Rathaussessel für Prinz Karneval 
räumen.
Am Abend ist Party-Schnurren auf Schloss Erlen angesagt. 
DJ Mastandi heizt ab 20:44 Uhr den Partygästen so richtig 
ein. Der Eintritt ist frei. Außerdem gibt es wieder eine Hap- 
pyhour-Likörbar. Also kommt vorbei – hier geht die Party ab!
U18-Formulare werden vom Veranstalter nicht akzeptiert. 
Kein Einlass unter 16 Jahren.

Narrenbaumstellen
Am Samstag, 14. Februar 2026, nehmen um ca. 14.45 Uhr 
der Elferrat und die Eichos in der oberen Gaisbach den groß 
gewachsenen Narrenbaum auf die Schultern. In Begleitung 
mit dem Fanfarenzug wird der Baum ans Spritzenhaus ge- 
bracht und dort um 15:00 Uhr mit Pauken und Trompeten 
gestellt. Das Spitzenhaus ist an diesem Tag ab 13:11 Uhr für 
alle Narren geöffnet.

Großer Jubiläumsumzug
Am Fasentsonntag findet unser Jubiläumsumzug rund um 
Weisenbach statt. 41 närrische Gruppen ziehen um 14:01 Uhr 
durch die Straßen. Der närrische Zug beginnt am Zimmerplatz 
und zieht über die Hauptstraße Richtung Kelterstraße - Fried- 
hofstraße - Rappenackerstraße und über die Gaisbachstraße 
nach Schloss Erlen. Hier findet eine After-Umzugsparty statt. 
Für Unterhaltung sorgen unter anderem DJ Enjoy, die Guggis 
us Richedal sowie die Schwellwog-Nixen.
Der Eintritt für den Umzug kostet 2 €. Wir freuen uns über 
viele Zuschauer! 
Wir bitten alle Anwohner der Umzugsstrecke, für die Dau- 
er des Umzuges ihre parkenden Autos zu entfernen. Dies 
gilt auch im Bereich der Stadtbahnhaltestelle / Eisenbahn-
straße, da hier die Aufstellung der Umzugsteilnehmenden 
erfolgen wird. Außerdem freuen wir uns über fasentlich 
geschmückte Häuser entlang der Umzugsstrecke. Vielen 
herzlichen Dank!

Kinderball und Kehrausparty
Der Dienstag, 17. Februar 2026, gehört zunächst dem 
jungen Narrensamen. Ab 15:00 Uhr findet auf Schloss Erlen 
der Kinderball statt. Prinz Maxim und seine Helfer haben 
ein buntes Programm vorbereitet. Natürlich wird auch Kaf- 
fee und Kuchen angeboten.

Alles hat ein Ende – so auch unsere Fasent. Ab 18 Uhr bie- 
ten wir allen Narren ein Kateressen an und lassen gemein- 
sam die Kampagne ausklingen, bevor wir um 20 Uhr die 
Fasent auf der Murgwiese verbrennen.

Zu all unseren Veranstaltungen laden wir die Bevölkerung 
von Weisenbach und Au sowie alle Gäste aus nah und fern 
herzlich ein. Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Essensverkauf 

Getränkeverkauf 

Toiletten 

DRK - Erste Hilfe 

Aufstellung

Umzugsstrecke

Aftershowparty 

www.Hohle-Eiche.com  

 

Anreise:  Mit Stadt- und Regionalbahn bis Bahnhof
Weisenbach. Parkplätze gibt’s am Meyr-Melnhof-Parkplatz

(an der Radbrücke) oder bei den KATZ Werken. 
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Umzugsplan Foto: KG Hohle Eiche

www.Hohle-Eiche.com
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Termine 2026 Foto: KG Hohle Eiche

LAG Obere Murg
Familienfeier in Weisenbach
Termine: 
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit- 
musik.com Einsehbar unter www.blv-online.de und www. 
rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss 
siehe Klammer) 
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de 
15.2. Mannheim:   BLV – Meisterschaften U16 
21.2. Sindelfingen:   Dt. Meisterschaften Winterwurf 
22.2. Weisenbach:    Familienfeier der LAG mit Sportler- 

ehrungen 2025; Beginn:14.30 Uhr 
1.3. Bühlertal:    KILA-Cup 
6.3. Düsseldorf:    Dt. Meistershaften Masters (22.2.) 
21.3. Steinbach:   KM Waldlauf

Einladung zum Familiennachmittag mit Sportlerehrungen 
Auch nach der Wettkampfsaison 2025 werden die besten 
Sportlerinnen und Sportler von der LAG Obere Murg aus- 
gezeichnet. In diesem Jahr wird die Veranstaltung in Wei- 
senbach durchgeführt. Termin: Sonntag, 22. Februar im 
Gemeindehaus Weisenbach. 
Folgender Ablauf ist geplant: Ab 14.30 Uhr Kaffee und Ku- 
chen. Ab 15 Uhr Siegerehrung der LAG-Meisterschaften 
2025 im Wahlfünfkampf sowie die Sportlerehrungen 2025. 
Preise für die jährliche Tombola werden noch vor der Ver- 
anstaltung entgegengenommen. 
Die Einladung ergeht an alle Schülerinnen und Schüler mit 

ihren Eltern, alle Jugendlichen, Aktive, Seniorinnen, Senio- 
ren, Kampfrichter sowie die Verwaltungsratsmitglieder und 
die Vorstandschaft der Stammvereine TV Au, TV Bermers- 
bach, TV Forbach, TV-Langenbrand und TV Weisenbach. 
Flohmarkt für Sportkleidung und Spikes: Auch in die- 
sem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, nicht mehr ge- 
brauchte Sportkleidung oder Spikes zu verschenken. Der 
Erlös kommt der Jugendarbeit der LAG zugute.

Jugendhallenmeeting in der Europahalle

 
Jugendliche starten in der Europahalle Karlsruhe  
 Foto: Svenja Mungenast

Am 28.01.2026 fand in der Europahalle das 28. Stadtwerke 
Karlsruhe Jugend-Hallenmeeting statt. Dort waren wir mit 7 
Athleten dabei. Den Start machten Emily Grüble, Mara Strie- 
bich und Emely Wunsch über 60 m. Für alle drei war es der 
erste 60-m-Lauf in der Halle mit guten Ergebnissen. Emely 
Wunsch und Mara Striebich waren danach noch im Weit- 
sprung aktiv. Mara verpasste mit guten 4,14 m knapp den 
Endkampf. Emely konnte sich mit 4,32 m den Einzug in den 
Endkampf und am Ende Platz 8 mit persönlicher Bestleistung 
sichern. Bei den Jungs ging es ebenfalls mit 60 m los. Dabei 
feierten Moritz Giorgi und Lukas Knittel ihr Wettkampfdebüt 
und konnten erstmals Wettkampfluft schnuppern. Auch To- 
bias Kalmbacher und Luca Wunsch liefen 60 m und zeigten 
gute Läufe. Für Tobias und Luca ging es danach mit dem 
Weitsprung weiter, wo beide sehr gute Leistungen zeigten 
und mit 4,70 m und 4,50 m auf den Plätzen 4 und 7 landeten. 
Den Abschluss machte Moritz Giorgi, der sich erstmals auf 
der 800-m-Strecke probieren wollte. Mit sehr starken 2:27,68 
min kam er auf Platz 13 und sicherte sich mit dieser Zeit die 
Qualifikation für die Badischen Meisterschaften. Für alle war 
es ein besonderes Erlebnis, in der Europahalle starten zu 
dürfen. Dies gibt nun einen zusätzlichen Motivationsschub 
für die bald beginnende Freiluftsaison.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich diesmal schon am 
Dienstag, 17. Februar, um 15 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. 
Die Wanderung führt durch die Weinau und findet gegen 
16 Uhr mit der Einkehr in Hörden, im Casa Rustica, ein stim- 
mungsvolles Ende. Vielleicht hat auch jemand Lust, sich 
faschingsmäßig zu schmücken. Für weitere Informationen: 
07083 526000.

www.lag-obere-murg.de
www.springen-mit-
www.blv-online.de
www.LADV.de
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Die Mittwochswanderer treffen sich am Mittwoch, 18. Fe- 
bruar, um 10 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Stationen der 
Wanderung sind: der Lieblingsfelsen, die Kapelle Selbach, 
Salzwiesen, Elefantenweg. Die Einkehr ist in Gaggenau ge- 
plant. Die Wanderung ist etwa 12 km (ca. 230 Hm) lang. Für 
weitere Informationen: 07224 4356.

Turnverein Weisenbach

Alte Turnhalle ist nach  
dem Faschingsumzug geöffnet

Alte Turnhalle 
am Faschingssonntag 

nach dem Umzug    
bewirtschaftet 

 
angeboten wird:             Kaffee   
                       Berliner  
Fischweck 

Fleischkäs im Weck        Wurstweck 
                                                Käseweck  

 Foto: Silvia Ruppell

Tischtennisabteilung
Zu ihrem 1. Rückrundensieg bezwang die 1. Damenmann- 
schaft die DJK Oberhamersbach mit 8:4. Nach ausgegliche- 
nem 3:3 Spielbeginn übernahmen die Weisenbacherinnen 
das Spiel und ließen den Gästen keine Chance. Regina Ro- 
flik beendete mit ihrem 3. Einzelsieg das Spiel zum 8:4 End- 
stand. Somit haben sich die Weisenbacher Damen vorzeitig 
den Klassenerhalt in der Verbandsliga gesichert, was nach 
dieser Saison, in der es 3 Dauerverletzte gab, nicht immer 
gewährleistet war. Ebenfalls ungeschlagen im Einzel blieb 
Melanie Graf. Je einen Sieg erreichten Nadja Wunsch und 
das Doppel Nadja Wunsch/Regina Roflik. 
Einen wichtigen 9:6 Sieg gegen den Abstieg erzielte die 1. 
Herrenmannschaft gegen den SV Weitenung in der Lan- 
desklasse. Obwohl es nach einer 6:2 Führung schon nach 
einem klaren Sieg für die Weisenbacher Herren aussah, 
bekamen die Gäste einen Aufschwung und verkürzten auf 
6:5. Aber danach lief es wieder besser für die Weisenbacher 
und das Spiel wurde mit einem 9:6 Sieg beendet. Unbesiegt 
mit 2 Einzelsiegen und einem Doppelsieg blieben Michael 
Schweikert und Jürgen Burkhardt. Die restlichen Punkte er- 
zielten Gerhard Egner, Patrick Kühn und Steffen Egner. 
Dagegen verlor die 2. Herrenmannschaft klar in der Kreisli- 
ga A beim TV Neuweier II mit 2:8. Frank Fellmoser und Ingo 
Weiler konnten jeweils ein Einzel gewinnen. 
Ebenfalls verlor die 3. Herrenmannschaft gegen den TV 
Neuweier IV in der Kreisliga D. Bis zum Spielstand von 4:4 
sah es wenigstens nach einer Punkteteilung aus. Leider 
gingen die letzten beiden Spiele zum 4:6 verloren und die 
Gäste konnten die Punkte mit nach Hause nehmen. Je ei- 
nen Sieg errangen Sascha Lanz, Volker Krieg, Gerhard Kott- 
ler und das Doppel Sascha Lanz/Volker Krieg. Damit musste 
die 3. Herrenmannschaft ihre 1. Niederlage in der gesam- 
ten Spielrunde hinnehmen.

Sonstiges

Wir suchen Sie – die Jubilare des Handwerks!
Aufruf zur Verleihung des Goldenen und Diamantenen 
Meisterbriefes 2026 
Die Handwerkskammer verleiht in diesem Jahr gemein- 
sam mit der Kreishandwerkerschaft Rastatt / Baden-Ba- 
den / Bühl den Goldenen und Diamantenen Meisterbrief 
an verdiente Handwerksmeisterinnen und Handwerks- 
meister unserer Region. 
Sie haben im Jahr 1976 oder früher Ihren Meistertitel er- 
worben und leben in unserem Kammerbezirk oder sind 
hier tätig? Dann gehören Sie zu den Jubilarinnen und 
Jubilaren, die wir mit dem Goldenen Meisterbrief ehren 
möchten! Oder Sie kennen jemanden aus Ihrem persön- 
lichen oder beruflichen Umfeld, der dieses beeindru- 
ckende Jubiläum erreicht hat? Dann helfen Sie uns, diese 
verdienten Persönlichkeiten zu finden und zu ehren! 
Eine noch seltenere Auszeichnung gebührt denjenigen, 
die im Jahre 1966 oder früher den Meistertitel erlangt 
haben. Der Diamantene Meisterbrief würdigt sechs Jahr- 
zehnte handwerklichen Könnens – ein wahres Lebens- 
werk, das Anerkennung und Respekt verdient! 
Auch hier bitten wir sowohl die Jubilarinnen und Jubila- 
re selbst als auch Angehörige, Freunde, ehemalige Kol- 
legen oder Geschäftspartner, uns auf diese langjährigen 
Meisterinnen und Meister aufmerksam zu machen. 
Bitte beachten Sie: Die Verleihung des Goldenen und Di- 
amantenen Meisterbriefes erfolgt ausschließlich auf An- 
trag! Ohne Ihre Anmeldung können wir diese besondere 
Ehrung leider nicht vornehmen. 
Die Antragsunterlagen fordern Sie jetzt an unter: 
Kreishandwerkerschaft Rastatt / Baden-Baden / Bühl 
Rheinstraße 146 
76532 Baden-Baden 
Telefon: 07221 / 62504 / E-Mail: info@khs-mittelbaden.de 
Die Anmeldefrist ist der 30. Juni 2026.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Römisch-Katholisch Kirchengemeinde Murgtal
Gottesdienste vom 14.02.2026 - 22.02.2026 

Sa., 14.02.2026, Heiliger Cyrill, Mönch [869], und heili- 
ger Methodius, Bischof [885], Glaubensboten bei den 
Slawen, Schutzpatrone Europas (F)
18:30 Maria Königin -  

Au i.M.
Vorabendmesse
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

So., 15.02.2026 + 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 St. Mauritius -  

Reichental
Heilige Messe, anschließend 
Gemeindeversammlung 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

11:00 St. Johannes d.T. - 
Forbach

Hl. Messe, für lebende und ver- 
storbene des Jahrgangs 1938 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

11:00 St. Marien -  
Gernsbach

Fastnachtgottesdienst mit Nar- 
ren Zelebrant: Pfarrer Markus Moser
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Mo., 16.02.2026, Montag, der 6. Woche im Jahreskreis
09:00 St. Johannes d.T. - 

Forbach 
Eucharistische Anbetung

18:30 St. Antonius -  
Bermersbach 

Rosenkranz, für den Frieden (in 
der Fritz-Hönig-Stube) 

18:30 St. Johannes d.T. - 
Forbach 

Rosenkranz

Di., 17.02.2026, Dienstag, der 6. Woche im Jahreskreis oder 
Heilige Sieben Gründer des Servitenordens [14. Jh.] (g)
08:00 Maria Königin -  

Au i.M. 
Rosenkranz

08:00 St. Antonius -  
Bermersbach 

Rosenkranz 
(in der Fritz-Hönig-Stube) 

09:00 St. Johannes d.T. - 
Forbach 

Eucharistische Anbetung

Mi., 18.02.2026, ASCHERMITTWOCH
09:00 St. Johannes d.T. - 

Forbach 
Eucharistische Anbetung

18:30 Mariä Heimsuchung 
-  Lautenbach

Wortgottesfeier mit Aschen- 
kreuz und Kommunion 
Zelebrant: Claudia Mnich 

18:30 St. Antonius -  
Bermersbach 

Rosenkranz 
(in der Fritz-Hönig-Stube) 

18:30 St. Johannes d.T. - 
Forbach

Heilige Messe 
mit Austeilung der Asche 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

18:30 St. Marien -  
Gernsbach

Heilige Messe mit Austeilung 
der geweihten Asche, Zelebrant: 
Pfarrer Martin Heringklee 

Do., 19.02.2026, Donnerstag nach Aschermittwoch
08:00 St. Antonius -  

Bermersbach 
Rosenkranz
(in der Fritz-Hönig-Stube) 

09:00 St. Johannes d.T. - 
Forbach 

Eucharistische Anbetung

18:30 St. Mauritius -  
Reichental 

Heilige Messe 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi

Fr., 20.02.2026, Freitag nach Aschermittwoch
08:00 Maria Königin -  

Au i.M. 
Rosenkranz

18:00 St. Valentin -  
Langenbrand 

Rosenkranz

18:30 Herz-Jesu -  
Obertsrot 

Heilige Messe in der Krypta 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

18:30 St. Antonius -  
Bermersbach 

Rosenkranz in der Fritz-Hö- 
nig-Stube, für den Frieden 

18:30 St. Valentin -  
Langenbrand

Heilige Messe für Gertrud und 
Theodor Gerstner und beidsei- 
tig verstorbene Angehörige, für 
Anne und Walter Klumpp, Mari- 
anne und Leopold Tomaselli und 
beidseitig verstorbene Angehöri- 
ge, sowie für Pfarrer Walter Moser 
Zelebrant: Pfarrer Markus Moser 

Sa., 21.02.2026, Samstag nach Aschermittwoch
18:30 St. Bernhard - 

Gausbach 
Vorabendmesse
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi 

18:30 St. Mauritius - 
Reichental 

Vorabendmesse, Zelebrant: 
Pfarrer Martin Heringklee 

18:30 St. Wendelin -  
Weisenbach

Vorabendmesse 
Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil

So., 22.02.2026 + ERSTER FASTENSONNTAG
09:00 Mariä Heimsuchung 

- Lautenbach
Heilige Messe mit dem Kir-
chenchor, anschließend Ge- 
meindeversammlung 
Zelebrant: Pfarrer Markus Moser

09:00 St. Valentin -  
Langenbrand

Heilige Messe für Katharina und 
Friedrich Bauer, Hermann, Anna, 
Mathias und Barbara Merkel, für 
Valentin Bauer und verstorbene 
Angehörige der Familien Bauer 
und Gerstner, für Werner Kneisch 
und Otto Schoch und Angehöri- 
ge, für Maria und Willibald Schoch 
und verstorbene Angehörige. Ze- 
lebrant: Pfarrer Friedbert Böser 

11:00 St. Johannes d.T. - 
Forbach

Heilige Messe, anschl. Offenes 
Pfarrhaus und Eine-Welt-Verkauf, 
Zelebrant: Pfarrer Friedbert Böser 

11:00 St. Marien -  
Gernsbach

Heilige Messe als Familiengottes- 
dienst, anschließend Gemeindever- 
sammlung für Christa Masur zum 1. 
Todestag und verstorbene Angehö- 
rige der Familien Palka und Schala, 
Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 15. Februar 
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Karius.
Sonntag, 22. Februar 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Walz. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt Kantor Sukwon 
Lee aus Gaggenau.
Ökumenischer Mittagstisch 
Der nächste Termin für „Gemeinsam schmeckts besser“ ist 
am 24.2. um 12 Uhr im kath. Gemeindehaus Weisenbach. 
An-/Abmeldung bis montags davor, 12 Uhr, bei Frau Marlis 
Fritz, Tel.: 07224 1434.
Lobpreischor 
Der Lobpreischor probt im Februar wieder am 16.2. und 
23.2. um 20 Uhr in der evangelischen Kirche in Forbach.
Pfarramt 
Mittwochs 10 - 13 Uhr, Tel. 07228 2344, 
E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de 
Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952,  
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen
Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden – Website jw.org
Donnerstag, 12. Februar 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort 
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern 
19.45 Uhr Unser Leben als Christ 
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 15. Februar 
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Das Seufzen der Menschheit – wann wird es enden?“ 
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Das Buch Hiob – eine Hilfe beim Ratgeben“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“ 
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden, statt. Wer den Hybrid- 
Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. 
Besucher sind immer willkommen.
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?
In dieser schweren Zeit stehen wir Ihnen mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite. Wenn Sie eine Traueranzeige 
für einen geliebten Menschen veröffentlichen möchten, 
kontaktieren Sie uns gerne.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

www.nussbaum.de/trauer

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region
  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost
  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da. 

www.nussbaum.de/trauer
www.nussbaum.de/trauer
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT

GESUNDHEITSWESEN

Baugrundstück 
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen

750 m² mit Baugenehmigung  
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile, 
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Gruppe Karlsruhe
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um Ihre 

 Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 

Rentenbasis und  Vermietung. 

Pro � tieren Sie von unserer über 45-jährigen 

Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0 
karlsruhe@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Verkaufe 3 Zimmer
Maisonettenwohnung in Gernsbach Nord, Wohnanlage 
mit 6 Wohneinheiten. 
Wohnfläche 68 qm, Balkon, Einbauküche, Garage, Stell- 
platz und Garten. 
Sehr gepflegt, guter Zustand. 
Kp: 235,000 Euro. 
Näheres unter Tel: 015204885230 ab 18 Uhr

Die schönsten Seiten 
Baden-Württembergs. 
Ein Newsletter. 
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

www.garant-immo.de
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ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Wohntrends 2026: Neue Vielfalt statt Einheitslook
Das perfekte Zuhause entsteht heute durch die Verbindung unterschiedlicher Stile, Materialien und Herkunft. Dieser 
Paradigmenwechsel zeigt sich in den Wohntrends 2026 – ganz nach dem Motto: Individualität tri � t Komfort.

Eine klare Entwicklung zeigt 
sich in den Wohntrends 2026: 
Das Zuhause wird zum Aus- 
druck individueller Lebenssti- 
le. Während minimalistische 
Konzepte weiterhin ihre Be- 
rechtigung haben, ergänzen 
neue Gestaltungsansätze das 
Spektrum der Möglichkeiten 
erheblich.

Warme Erdtöne 
Nach Jahren kühler Grautöne 
kehren warme Nuancen zu- 
rück. Terracotta, sanfte Beige- 
töne und die Pantone-Trend- 
farbe „Mocha Mousse“ – ein 
schokoladiges Braun mit war- 
mem Unterton – scha � en be- 
hagliche Atmosphären. Diese 
Farben lassen sich sowohl 
als dominante Wandfarbe als 
auch über Textilien, Kissen und 
Accessoires wirkungsvoll inte- 
grieren. Besonders reizvoll ist 

die Kombination verschiede- 
ner Erdtöne in einem Raum.  
Farben, etwa Meeresblau oder 
Waldgrün, setzen gezielte Ak- 
zente. Überhaupt spielt die un- 
verfälschte Natur eine Haupt- 
rolle als Inspirationsquelle.

Natürliche Materialien 
Holz zeigt wieder seine cha- 
rakteristische Maserung statt 
glatter, uniformer Ober � ä- 
chen. Stein, Ton und unbehan- 
delte Textilien wie Leinen und 
Baumwolle gewinnen deut- 
lich an Bedeutung. Besonders 
gefragt sind handgefertigte 
Keramiken mit bewusster Un- 
regelmäßigkeit, die als reizvol- 
ler Gegenpol zur industriellen 
Perfektion fungieren. Auch 
Körbe, Rattan und Naturfa- 
ser-Teppiche erleben eine Re- 
naissance. All das bespielt ein 
� exibles Raumkonzept: Home-

O �  ce und Multifunktionalität 
prägen weiterhin nachhaltig 
die moderne Raumplanung.

Modulare Systeme 
Möbel auf Rollen, klappbare 
Elemente und modulare Syste- 
me ermöglichen schnelle, un- 
komplizierte Anpassungen an 
wechselnde Anforderungen. 
Raumteiler aus natürlichen 
Materialien scha � en � exible 
Zonen ohne feste Wandstruk- 
turen. Organische Formen, wie 
runde Sofas, geschwungene 
Sessel und ovale Tische, verlei- 
hen dem Raum weiche Linien 
und Harmonie. 

Nachhaltigkeit 
Langlebigkeit übertri � t be- 
wusst kurzlebige Trends. Vin- 
tage-Möbel, professionell 
restaurierte Stücke und lokale 
Handwerksprodukte ergänzen 

sinnvoll das bewährte An- 
gebot traditioneller Möbel- 
häuser. Upcycling ermöglicht 
individuelle, kostengünstige 
Lösungen bei begrenztem 
Budget. Das Beste aus zwei 
Welten erscha � t originelle 
Wohnkonzepte. Überliefertes 
und Unikate erhalten bewusst 
mehr Raum in der Gestaltung. 

Erzähl-Räume 
Die Geschichten hinter den 
Einrichtungsgegenständen 
werden wichtiger als deren 
reiner Markenwert oder Desi- 
gnerstatus. Die sichere Kombi- 
nation verschiedener Stile und 
Materialien prägt das Wohnen 
2026. Diese Entwicklung er- 
ö � net sowohl etablierten An- 
bietern als auch lokalen Kunst- 
handwerkern interessante 
neue Marktchancen. (Wohn- 
parc.de/red)

1

Foto: FollowTheFlow/iStock/Getty Images Plus

  Wie individuelles Einrichten abseits 
strikter Vorgaben gelingt, zeigen die  
Deko-Tipps für Lieblingsstücke über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/

2026-07_Zuhschwoh_ThKoll-Seite-1-90x95

ZUHAUSE SCHÖNER

WOHNEN

koll-0316-15__90x95__Seite1-Zuhause-schoener-wohnen-2026-07-wohntrends

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/
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AUTO & ZWEIRAD
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Autowäsche im Winter: So bleibt das Auto geschützt
Tiefe Temperaturen, Salz und Schmutz setzen dem Auto in der kalten Jahreszeit besonders zu. Regelmäßiges Wa- 
schen schützt aber Lack, Karosserie und Technik – vorausgesetzt, dabei werden einige wichtige Punkte beachtet.

Im Winter setzen Schnee, Eis 
und vor allem Streusalz dem 
Auto stark zu. Der Mix aus 
Feuchtigkeit und Salz wirkt ag- 
gressiv und kann bei Lackschä- 
den Korrosion fördern. Regel- 
mäßiges Waschen schützt 
nicht nur die Karosserie, son- 
dern erhält auch die Funktion 
von Lichtanlage und Kameras 
moderner Assistenzsysteme. 
Wie oft das Fahrzeug gerei- 
nigt werden sollte, hängt von 
Witterung und Verschmut-

zungsgrad ab – wer viel auf 
salznassen Straßen unterwegs 
ist, sollte häu � ger durch die 
Waschanlage fahren.

Schadet Streusalz? 
Oft wird angenommen, dass 
Streusalz dem Fahrzeuglack 
grundsätzlich schadet. Das 
stimmt nur bedingt: Ein intak- 
ter Lack hält den Winterbelas- 
tungen problemlos stand. Kri- 
tisch wird es erst, wenn Kratzer, 
Steinschläge oder Abplatzun-

gen vorhanden sind, durch die 
Feuchtigkeit eindringen kann. 
Auch der Unterboden ist heu- 
te besser geschützt als früher, 
da moderne Fahrzeuge bereits 
ab Werk über Hohlraumver- 
siegelungen und Unterboden- 
schutz verfügen.

Vor dem Waschgang 
Vor der Fahrt in die Waschan- 
lage lohnt ein Blick aufs Ther- 
mometer. Bei Temperaturen 
unter minus zehn Grad Celsius 
ist Vorsicht geboten: Der Tem- 
peraturunterschied zwischen 
kaltem Fahrzeug und warmem 
Waschwasser kann Lack, Gum- 
mi und Kunststo � teile stark 
beanspruchen. Zudem be- 
steht die Gefahr, dass Schlös- 
ser oder Dichtungen vereisen. 
Vor dem Waschgang sollten 
Schnee- und Eisreste gründlich 
entfernt werden, ebenso gro- 
ber Schmutz. Eine Vorwäsche 
mit Hochdruckreiniger ver- 
hindert, dass feine Schmutz- 
partikel beim Bürsten Kratzer 
verursachen. Dabei sollten 
auch Felgen und Radkästen 
nicht vergessen werden. Wäh- 
rend der Wäsche bleibt die 
Zündung ausgeschaltet, damit 
Scheibenwischer und Regen- 
sensor nicht ungewollt aktiv 

werden. Im Winter eignen sich 
grundsätzlich alle Waschpro- 
gramme, wichtiger ist jedoch 
eine gute Vorreinigung. 

Danach gründlich trocknen 
Nach der Wäsche sollten ver- 
bliebene Wasserreste mit 
einem weichen Tuch abge- 
wischt und Türfalze sorgfältig 
getrocknet werden. Um das 
Festfrieren zu verhindern, hilft 
es, Dichtungen mit Silikonfett 
zu behandeln.

Lieber Handwäsche? 
Wer keine Scheu vor Kälte hat, 
kann das Auto auch per Hand 
reinigen – allerdings nur mit 
ausreichender Vorwäsche und 
bei moderaten Temperaturen. 
Komfortabler und sicherer ist 
die Fahrt durch eine Wasch- 
straße oder Portalanlage, da 
hier das Fahrzeug schonend 
gereinigt und gründlich ge- 
trocknet wird. Prinzipiell gilt:  
Regelmäßige P � ege zahlt sich 
im Winter doppelt aus. Sie 
schützt Lack, Karosserie und 
Technik – und sorgt dafür, dass 
das Auto auch in der kalten 
Jahreszeit sauber bleibt und 
vor allem wichtig – unter wid- 
rigen Bedingungen verlässlich 
funktioniert. (ATU/red)

1

  Tipps zur Autop � ege im Winter und 
wie man Salzrückstände am besten 
entfernt, erfahren Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/winter-autopflege/

2026-07_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x140

AUTO & ZWEIRAD

koll-0322-14__90x140__Seite1-Auto-Zweirad-2026-07-autowaesche

LAGERVERKAUF

Schwarzwaldstraße 44 I 76593 Gernsbach  
T. 07224 6551089 I E-Mail . info@somo-murgtal.de
somo2rad.de/Murgtal

Wir brauchen Platz für Neues und räumen unser Lager!

40%
BIS ZU

10.-28.2.26

WAS FAHRER
JETZT WISSEN
SOLLTEN

www.nussbaum.de/go/thema332

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/winter-autopflege/
www.nussbaum.de/go/thema332
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Schwäbische Scherben – Fasnetsgebäck aus der Bauernküche
Egal, ob Fasnet, Fasnacht oder Fastnacht – zur 
Tradition gehört in der närrischen Zeit vor allem 
eines: süßes Gebäck. Und ein wenig fettig – das 
mag für den Rest des Jahres zwar eher nicht 
gelten – darf es in der fünften Jahreszeit auch 
zugehen, gefastet werden kann dann ab Ascher- 
mittwoch. Klar, dass auch unsere „schwäbische 
Allrounderin“ Bärbel Adelhelm zur Fasnetsbäcke- 
rin wird. Mit einer besonderen Spezialität.

Ein echter Klassiker 
Scherben bringen Glück … in dem Fall trifft das 
wohl zu. Zumindest Endorphine weckt das süße Tra- 
ditionsgebäck. Scherben gehören zur Fasnetszeit im 
Schwabenland ganz selbstverständlich dazu. Das 
Rezept stammt aus der bäuerlichen Küche und wur- 
de über Generationen hinweg zur närrischen Zeit 
gebacken. Dünn ausgezogen, hell ausgebacken 
und nur leicht gesüßt, sind Scherben zurückhaltend 
im Geschmack und gerade deshalb so beliebt. Ein 
stilles, fast vergessenes Fasnetsgebäck, das zeigt, 
wie viel Können in einfachen Teigen steckt.

Zutaten 
2 Eier (Größe M) 
65 g Butter, zerlassen 
1 g Salz 
30 g saurer Rahm oder Crème fraîche 
250–280 g Weizenmehl Type 405 oder Gelbweizen

neutrales Pflanzenfett zum Ausbacken 
Puderzucker und Vanillezucker zum Bestäuben

Zubereitung 
Butter zerlassen. Die Eier in einer Schüssel hell 
und cremig aufschlagen. Das Salz unterrühren, 
anschließend den sauren Rahm einarbeiten. Nun 
die flüssige Butter untermischen.

Das Mehl nach und nach einarbeiten und alles zu 
einem glatten, geschmeidigen Teig verkneten. 
Der soll weich sein, sich gut ausrollen lassen und 
nicht kleben, ähnlich wie Nudelteig. Den Teig zu- 
gedeckt etwa 60 Minuten ruhen lassen.

Anschließend den Teig in Stücke von jeweils 15– 
20 g teilen. Jedes Teigstück sehr dünn ausrollen, 
fast durchsichtig, rund oder leicht oval. Alternativ 
kann der Teig mit der Nudelmaschine bis Lasag- 
nestufe 5 ausgerollt werden.

Das Fett auf etwa 160 °C erhitzen. Die dünn aus- 
gerollten Teigstücke portionsweise einlegen und 
kurz ausbacken. Sie müssen sich leicht wölben, 
deshalb auch nicht zu früh wenden, dürfen aber 
keine Farbe annehmen.

Die Scherben mit einer Schaumkelle herausneh- 
men, auf Küchenpapier oder einem mit Küchen-

krepp unterlegten Gitter abtropfen lassen und 
noch warm in der Mischung aus Puder- und Va- 
nillezucker wenden.

Hinweis 
Typisch für Scherben ist das helle Ausbacken bei 
moderater Temperatur. Zu heißes Fett färbt das Ge- 
bäck und verändert die feine, mürbe Struktur. (ba)

Fotos: Adelhelm
GENUSS 

Noch mehr när- 
rische Rezepte, 
Ausgehtipps zur 
Faschingszeit und 
jede Menge Wis- 
senswertes zur 
Fasnachts-Tradi- 
tion in Baden-Württemberg gibt es 
auf unserer NUSSBAUM.de-Themen- 
seite zu den närrischen Tagen unter 
diesem QR-Code:

https://go.nussbaum.de/naerrisch26

Glücksbringer zum Essen: 
Scherben sind ein traditionel- 
les knuspriges Fettgebäck der 
schwäbisch-alemannischen 
Fasnacht.

Über die Autorin
Auf ihrer Facebook-Seite 
präsentiert die „schwäbi- 
sche Allrounderin“ Bärbel 
Adelhelm Alltags- und Kü- 
chentipps, Koch- und Backre- 
zepte ganz nach ihrem persönlichen 
Gusto und zur Freude ihrer über 8000 
Follower. Auch in TV-Formaten wie 
„Die Küchenschlacht“ oder „3 Teller für 
Lafer“ bewies die quirlige Küchenfee 
schon ihre Kompetenz. Ihr Credo: Man 
kann auch ohne viel Aufwand und mit 
wenigen Zutaten etwas Leckeres auf 
den Teller zaubern.

Nachdem der Teig geknetet wurde, muss er 60 
Minuten ruhen.

Ab in die Pfanne: Die Teigküchlein brauchen ein kurzes 
Bad im heißen Fett.

https://go.nussbaum.de/naerrisch26
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STELLEN

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil die moderne 
Verwaltung es mir ermöglicht - trotz großer Distanz zu 
meinem Heimatort - Arbeit und Freizeit gut zu vereinen.“ 

Jenny Engel

  

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt für das Amt für Finanzen einen

Sachbearbeiter  (m/w/d)

Abteilung Stadtkasse 
 

•  Vollzeitbeschäftigung

•   Die Vergütung erfolgt für Beschäftigte 
bis Entgeltgruppe 8 TVöD 

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

Die Vergütung erfolgt für Beschäftigte

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto:  Evrymmnt/iStock/Getty Images Plus

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer 
berücksichtigt werden.

www.gaggenau.de/karriere
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	Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (All- gemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit- schaftsdienst): Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116 117 oder online über das „Patienten-Navi“  unter www.116117.de Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Baden-Baden: Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Ba- den, Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden Öffnungszeiten: Sa., So., und an Feiertagen 9 - 19 Uhr Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen Bereitschaftspraxis Baden-Baden: Kinder-Bereitschaft- spraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - Klinik Ba- den-Baden Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Kli- nik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei- ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

	Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
	Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu Öff- nungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
	Tel. 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

	Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
	Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr Samstag, 14. Februar/Sonntag, 15. Februar - Dr. Mastel, Gewerbestraße 22, Bietigheim, Telefon 07245 918833

	Apotheken
	Samstag, 14. Februar Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, Weisenbach, Telefon 07224 991780
	Sonntag, 15. Februar Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach, Telefon 07224 3397 Alle Angaben ohne Gewähr!
	Unsere Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch geschlossen
	Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An- sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch oder gerne auch per E-Mail erfolgen.
	Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: Zentrale 9183-0 Bürgermeister Daniel Retsch 0151 61465400 Assistenz Bürgermeister, Gemeindeanzeiger, Seniorenarbeit Andrea Göppner 9183-10 Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, Stabsstelle Bürgermeister, Friedhof- / Gewerbeamt Manuela Frorath 9183-11 Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung / Standesamt Rita Timoneri-Peter 9183-23 Leitung der Finanz- und Personalverwaltung, Gewerbesteuer Werner Krieg 9183-12 Gemeindekasse N.N. 9183-13 Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle, Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge Karin Falk 9183-14 Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente Anna Lehmann 9183-15 Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung Oliver Dietrich 9183-19 Assistenz Bauverwaltung Jessica Merkel 9183-18
	Weitere wichtige Rufnummern
	Kindergarten St. Christophorus Tel. 07224 67277 Johann-Belzer-Schule Tel. 07224 2170 Bauhof Tel. 07224 1008 Wasserversorgung, Abwasser Tel. 0175 8476760 Forst Forstrevierleiter Eric Gottschling Tel. 0175 2232699 Polizei Tel. 110 (Notruf) Polizeiposten Gernsbach Tel. 07224 3663 Polizeirevier Gaggenau Tel. 07225 98870 Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt Tel. 112 (Notruf) Klinikum Mittelbaden - Balg Tel. 07221 91-0 Klinikum Mittelbaden - Rastatt Tel. 07222 389-0 Klinikum Mittelbaden - Bühl Tel. 07223 81-0 Giftnotruf Tel. 0761 19240 Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach Tel. 07228 960575 Kirchen Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach Tel. 07228 2230 Evangelisches Pfarramt Forbach Tel. 07228 2344 Störungsdienst Störungsstelle Wasserversorgung (außerhalb der Öffnungszeiten) Tel. 0711 289646008 Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) Tel. 0800 3629477 Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) Tel. 0800 2767767

	Amtliche Bekanntmachungen
	Zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 19. Februar 2026, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Weisenbach Die am Donnerstag, 19. Februar 2026 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Weisenbach stattfindende Sitzung des Gemeinderates, zu der die Bevölkerung recht herzlich eingeladen wird, hat folgende Tagesordnung
	HAUSHALTSSATZUNG DER GEMEINDE WEISENBACH FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2026
	Aufgrund von § 79 der GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 21. Januar 2026 folgende Haushalts- satzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:
	1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 8.145.000,00 Euro
	1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -137.000,00 Euro
	1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00 Euro
	1.5 Gesamtbetrag der außerordentli- chen Aufwendungen von 0,00 Euro
	1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00 Euro
	1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -137.000,00 Euro
	2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 7.237.000,00 Euro
	2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 310.000,00 Euro
	2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von
	583.000,00 Euro
	2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von
	1.772.000,00 Euro
	2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel- überschuss /-bedarf aus Investitions- tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -1.189.000,00 Euro
	2.7  Veranschlagter Finanzierungs- mittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -879.000,00 Euro
	2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von
	656.000,00 Euro
	2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von
	83.000,00 Euro
	2.10 Veranschlagter Finanzierungs- mittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -573.000,00 Euro
	2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -306.000,00 Euro
	Weisenbach, 21. Januar 2026
	Daniel Retsch Bürgermeister
	Nachrichtliche Angaben: Die Steuersätze/Hebesätze wurden für das Jahr 2025 be- reits in der Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer vom 21. November 2024 wie folgt fest- gesetzt worden: Die Hebesätze werden festgesetzt
	erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung. Das Landratsamt Rastatt hat mit Erlass vom 04. Februar 2026 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2026 gemäß den §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung mit folgen- dem Vermerk bestätigt: Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kredi- termächtigung) in Höhe von 656.000 Euro wird nach §§ 87 Abs. 2 genehmigt. Der Höchstbetrag der veranschlagten Kassenkredite von 500.000 Euro ist genehmigungsfrei (§ 89 Abs. 3 GemO). Wie bereits im Vorbericht des Haushalts angemerkt, stehen die aktuellen Zins- und Tilgungsausgaben ab dem Finanz- planungsjahr 2029 nicht im Einklang mit der finanziellen Leistungsfähigkeit der Gemeinde. Die durch die geplanten Kreditaufnahmen entstehenden Zinsausgaben von vor- aussichtlich 136.250 Euro und Tilgungsausgaben von vor- aussichtlich 173.000 Euro können ab dem Jahr 2029 in den kommenden Finanzplanungsjahren nach dem aktuellen Planungsstand nicht über den Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit (68.000 Euro laut Plan im Jahr 2029) finanziert werden. Wie im Vorbericht ange- merkt, ist die Gemeinde Weisenbach aber bestrebt, bis zum Baubeginn der Baumaßnahme Sanierung der Schule die Gesamtsumme der Zuschüsse zu erhöhen und eine möglichst hohe eigene Liquidität zur Finanzierung zur Verfügung zu stellen, um den Kreditbedarf zu verringern, und insgesamt die Leistungsfähigkeit des Haushaltes zu verbessern. Der Haushaltsplan 2026 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der GemO in der Zeit von Freitag, 13. Februar 2026 bis Mittwoch, 25. Februar 2026, je einschließlich, auf dem Rathaus, Zimmer 8, während der Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.
	HINWEIS Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be- kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver- letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
	Weisenbach, 12. Februar 2025
	Gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

	Öffentliche Bekanntmachung des Abwasser- verbandes „Mittleres  Murgtal“, Sitz: Gernsbach
	Die nächste Verbandsversammlung findet am Montag, den 23. Februar 2026, 11:00 Uhr im Rathaus Gernsbach (Großer Saal) statt. Die Sitzung der Verbandsversammlung (Teil I) ist gemäß § 15 GKZ öffentlich. Die Bekanntmachung erfolgt nach § 19 der Verbandssat- zung.
	Tagesordnung:

	Amtliche Nachrichten
	Anpassung der Gebühren für den Personalausweis
	Der Bundesrat hat am 30.01.2026 der Gebührenerhöhung für den Personalausweis zugestimmt. Die Gebühren für den Personalausweis bei über 24-Jährigen belaufen sich nun auf 46,00 Euro und bei unter 24-Jährigen auf 27,60 Euro.

	Wichtiger Hinweis der Gemeindekasse: Zahlungserinnerung an die Fälligkeit der Hundesteuer für das Jahr 2026
	Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass am 16.02.2026 die Hundesteuer für das Jahr 2026 fällig ist.
	Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag automatisch zum oben genannten Fälligkeitstermin ab- gebucht. Fällt der Fälligkeitstag auf ein Wochenende / Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den ersten folgenden Werktag. Wir bitten Sie, für die Kontodeckung zu sorgen.
	Alle anderen werden gebeten, Ihre Zahlungen recht- zeitig vorzunehmen und bei der Überweisung Ihr Bu- chungszeichen 5.0102.xxxxxx.x mitanzugeben, damit eine reibungslose Zuordnung der Zahlungsein- gänge möglich ist.
	Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren zu erheben.
	Gemeindekasse Weisenbach
	Hauptstraße / Bundesstraße B 462 ab Ausfahrt Fitte- rer bis Kreuzung Grüner Baum/ Wendelinusbrücke ab ca. 13.30 Uhr

	Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse: Zahlungserinnerung an die 1. Grundsteuer- rate sowie die 1. Gewerbesteuer- vorauszahlung für das Jahr 2026
	Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass am 15.02.2026 die 1. Grundsteuerrate sowie die 1. Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2026 fäl- lig ist.
	Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag automatisch zum oben genannten Fälligkeitstermin ab- gebucht. Fällt der Fällig keitstag  auf ein Wochenende / Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den ersten fol genden  Werktag. Wir bitten Sie, für Kontodeckung zu sorgen.
	Alle anderen werden gebeten, Ihre Zahlungen recht- zeitig vorzunehmen und bei der Überweisung Ihr Buchungszeichen 5.0100.xxxxxx.x oder 5.0101. xxxxxx.x mitanzugeben, damit eine reibungslose Zu- ordnung der Zahlungseingänge möglich ist.
	Bei Zahlungsverzug ist die Gemeindekasse gesetzlich dazu verpflichtet, für jeden angefangenen Monat der Säumnis einen Säumniszuschlag sowie Mahngebühren zu erheben.
	Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich. Gemeindekasse Weisenbach
	Die Umleitungsstrecke für den PKW-Verkehr erfolgt über die Straße „Im Viertel“ und Weinbergstraße, Ausfahrt auf die B 462 ist in der Weinbergstraße an der Kreuzung Grü- ner Baum. Aus diesem Grund besteht entlang der Straßen Im Viertel sowie entlang der Weinbergstraße ab Kreuzung Weinbergstraße / Schützenstraße in Richtung Kindergar- ten in diesem Zeitraum ebenfalls ein Parkverbot, da diese Straßen voraussichtlich stark vom Umleitungsverkehr ge- nutzt werden und mit einem erhöhten Verkehrsaufkom- men gerechnet werden muss. Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen, freuen uns aber, dass nach 10 Jahren nun wieder ein Umzug stattfinden kann. Wir bitten deshalb um Ihre Un- terstützung. Folgen Sie bitte den Anweisungen der Feu- erwehr und Ordnungskräfte. Wir bitten um Ihre Kenntnis- nahme und Beachtung. Herzlichen Dank. Ihre Gemeindeverwaltung

	Alkoholausschank: Neues Landesgaststättengesetz (LGastG) für Baden-Württemberg in Kraft getreten
	Die Erlaubnispflicht für den Betrieb eines Gaststättenge- werbes mit Alkoholausschank ist seit dem 1. Januar 2026 entfallen und wird durch eine Anzeigepflicht ersetzt. Die Anzeigepflicht ist erforderlich für: stehende Gaststättengewerbe (§ 2 Abs. 1 LGastG) – bisher Gaststättenerlaubnis sowie vorübergehende Gaststätten- gewerbe (§ 2 Abs. 2 Abs. 2 LGastG) – bisher Gestattung aus besonderem Anlass. Weitere Infos dazu auf der Homepage des Landkreises Rastatt unter https://www.landkreis-rastatt.de/neues_lan- desgaststaettenrecht_bw.

	Grünschnittsammelplatz
	Die Öffnungszeiten am Donnerstag, Freitag und Sams- tag sind von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten Hin- weise.

	Sperrmüllbörse
	In der „Sperrmüllbörse“  haben die Leser jede Woche die Mög- lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden. „Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

	Wendelinus Apotheke spendet Medizin- koffer an Jugendmannschaften der Spielgemeinschaft Forbach/Weisenbach
	In einer engagierten Aktion hat die Wendelinus Apotheke den Jugendmannschaften der Spielgemeinschaft Forbach
	„Ich bin mit meinem Anliegen beim Inhaber, Herrn Wil- helm, auf offene Ohren gestoßen“, berichtet Bürgermeister Retsch. „Es freut mich sehr, dass wir gemeinsam einen Bei- trag leisten können, um die Betreuung unserer Kinder und Jugendlichen im Sport zu verbessern.“ Herr Wilhelm, Inha- ber der Wendelinus Apotheke, zeigt sich ebenfalls begeis- tert von der Aktion: „Wenn ich für die Kinder und Jugend- lichen etwas Gutes tun kann, freue ich mich sehr darüber.“ Die Medizinkoffer, die einen Gesamtwert von 716 Euro ha- ben, sind nun in den Jugendmannschaften im Einsatz und sorgen dafür, dass die Betreuung bei Verletzungen und Notfällen noch professioneller erfolgt.
	Mit dieser Spende sind die Jugendmannschaften der Spiel- gemeinschaft Forbach / Weisenbach in der Gemeinde bes- ser ausgestattet und können im Trainings- und Spielbetrieb auf eine verbesserte medizinische Versorgung zählen. Die Aktion unterstreicht das gemeinsame Engagement von Gemeinden und lokalen Unternehmen für die Förderung des Jugend- und Breitensports.
	Die Spielgemeinschaft Forbach / Weisenbach mit BM Daniel Retsch und Herrn Wilhelm. Foto: Gemeinde Weisenbach

	Mehr von Deinem Verein auf
	Jahreskampagne des Pflegestützpunkts Landkreis Rastatt
	Jahreskampagne des Pflegestützpunkts Landkreis Rastatt Foto: Landratsamt Rastatt

	Schulnachrichten
	Realschule Gernsbach
	Spiel und Spaß beim Völkerballturnier
	Am 6. Februar fand das alljährliche Völkerballturnier der Schule statt: In der Realschulhalle traten die 5. und 6. Klässler im Unterstufenturnier gegeneinander an, wobei die Klas- sen 5a und 6a als Klassensieger hervorgingen. Die Klasse 6a schaffte es jedoch am Ende, den Sieg über alle Unterstufen- klassen davonzutragen. Untermalt wurde das Turnier von so mancher Tanzeinlage, die für gute Stimmung sorgte. Mindestens genauso spannend waren die Spiele in der Sta- dionhalle zwischen den 7. und 8. Klassen. Hier gewannen die Klasse 7a und die 8b als Sportlichste aller Klassen. Mittelstu- fensieger wurde die 8b. Aufgrund der Faschingsveranstal- tung in Obertsrot mussten die 9. und 10. Klässler dieses Jahr aussetzen. Dafür freuen sie sich umso mehr auf das Fußball- turnier, das dieses Schuljahr auch noch stattfindet. Ein großes Dankeschön geht an die Sportfachschaft für die Organisation des Turniers. Die Sportturniere stellen jedes Jahr ein großes Highlight für die Schulgemeinschaft dar, bei dem Teamgeist und körperliche Fitness gefördert werden.
	Foto: Realschule Gernsbach

	Heiße Phase
	Auch beim Jubiläumsumzug zum 90. Geburtstag sind wir
	Den Rosenmontag nutzen wir als Ruhetag. Am Fasnachts- dienstag gehts dann nochmals richtig rund. Gemeinsam mit
	Stimmung sorgt Edgar Merkel, der mit schwungvollen Klängen zum Mitschunkeln und Feiern einlädt.
	Bei Kaffee und Kuchen, verschiedenen Getränken sowie einer deftigen heißen Wurst ist für das leibliche Wohl bes- tens gesorgt. Nehmen Sie die ausgelassene Stimmung des Umzugs mit und verbringen Sie gesellige Stunden in fröh- licher Runde.
	Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und einen unterhaltsa- men närrischen Nachmittag!
	Des Weiteren möchten wir auf unseren Stubenabend am Mittwoch, 4. März 2026, hinweisen. Hansjörg Willig wird einen Bildervortrag über die Schwarzwaldhochstraße zu Großvaters Zeiten präsentieren. Weitere Infos zu dieser Ver- anstaltung folgen.
	Plakat Närrischer Kelterhock Foto: Heimatpflegeverein Weisenbach e.V.

	Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
	Narrenfahrplan / Großer Jubiläumsumzug
	Närrischer Kelterhock
	Am Sonntag, den 15. Februar 2026, laden wir die Besuche- rinnen und Besucher des Jubiläumsumzugs der KG Hohle Eiche herzlich zu einem Närrischen Kelterhock ein.
	Aufgrund unseres Jubiläums haben wir für Euch in einem Heft unsere 90 Jahre Kokolores zusammengefasst. Ihr fin- det darin unter anderem viel Informatives über die letzten 90 Jahre, Fotos, eine Vorstellung unserer Sitzungsgruppen und vieles mehr. Das Heft ist ab sofort für 3 € über unsere E-Mail-Adresse info@hohle-eiche.com erhältlich. Sendet einfach bei Interesse eine E-Mail. Wir melden uns dann bei Euch. Viel Spaß beim Schmökern, Schmunzeln und Revue passieren lassen.
	Schmutziger Donnerstag Heute, 12. Februar 2026, beginnen wir den Schmutzigen
	U18-Formulare werden vom Veranstalter nicht akzeptiert.
	Narrenbaumstellen
	Am Samstag, 14. Februar 2026, nehmen um ca. 14.45 Uhr der Elferrat und die Eichos in der oberen Gaisbach den groß gewachsenen Narrenbaum auf die Schultern. In Begleitung mit dem Fanfarenzug wird der Baum ans Spritzenhaus ge- bracht und dort um 15:00 Uhr mit Pauken und Trompeten
	Großer Jubiläumsumzug
	Der Eintritt für den Umzug kostet 2 €. Wir freuen uns über viele Zuschauer!
	Wir bitten alle Anwohner der Umzugsstrecke, für die Dau- er des Umzuges ihre parkenden Autos zu entfernen. Dies gilt auch im Bereich der Stadtbahnhaltestelle / Eisenbahn-
	Kinderball und Kehrausparty
	Zu all unseren Veranstaltungen laden wir die Bevölkerung von Weisenbach und Au sowie alle Gäste aus nah und fern herzlich ein. Wir freuen uns auf euer Kommen!

	Essensverkauf Getränkeverkauf Toiletten DRK - Erste Hilfe Aftershowparty
	Aufstellung
	Umzugsstrecke
	Umzugsplan Foto: KG Hohle Eiche
	Termine 2026
	Foto: KG Hohle Eiche

	LAG Obere Murg
	Familienfeier in Weisenbach
	Termine: Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit- musik.com Einsehbar unter www.blv-online.de und www. rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer) Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften sind auch einsehbar unter www.LADV.de 15.2. Mannheim: BLV – Meisterschaften U16 21.2. Sindelfingen: Dt. Meisterschaften Winterwurf 22.2. Weisenbach: Familienfeier der LAG mit Sportler- ehrungen 2025; Beginn:14.30 Uhr 1.3. Bühlertal: KILA-Cup 6.3. Düsseldorf: Dt. Meistershaften Masters (22.2.) 21.3. Steinbach: KM Waldlauf
	Einladung zum Familiennachmittag mit Sportlerehrungen Auch nach der Wettkampfsaison 2025 werden die besten Sportlerinnen und Sportler von der LAG Obere Murg aus- gezeichnet. In diesem Jahr wird die Veranstaltung in Wei- senbach durchgeführt. Termin: Sonntag, 22. Februar im Gemeindehaus Weisenbach. Folgender Ablauf ist geplant: Ab 14.30 Uhr Kaffee und Ku- chen. Ab 15 Uhr Siegerehrung der LAG-Meisterschaften 2025 im Wahlfünfkampf sowie die Sportlerehrungen 2025. Preise für die jährliche Tombola werden noch vor der Ver- anstaltung entgegengenommen. Die Einladung ergeht an alle Schülerinnen und Schüler mit
	ihren Eltern, alle Jugendlichen, Aktive, Seniorinnen, Senio- ren, Kampfrichter sowie die Verwaltungsratsmitglieder und die Vorstandschaft der Stammvereine TV Au, TV Bermers- bach, TV Forbach, TV-Langenbrand und TV Weisenbach. Flohmarkt für Sportkleidung und Spikes: Auch in die- sem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, nicht mehr ge- brauchte Sportkleidung oder Spikes zu verschenken. Der Erlös kommt der Jugendarbeit der LAG zugute.
	Jugendhallenmeeting in der Europahalle
	Jugendliche starten in der Europahalle Karlsruhe Foto: Svenja Mungenast
	Am 28.01.2026 fand in der Europahalle das 28. Stadtwerke Karlsruhe Jugend-Hallenmeeting statt. Dort waren wir mit 7 Athleten dabei. Den Start machten Emily Grüble, Mara Strie- bich und Emely Wunsch über 60 m. Für alle drei war es der erste 60-m-Lauf in der Halle mit guten Ergebnissen. Emely Wunsch und Mara Striebich waren danach noch im Weit- sprung aktiv. Mara verpasste mit guten 4,14 m knapp den Endkampf. Emely konnte sich mit 4,32 m den Einzug in den Endkampf und am Ende Platz 8 mit persönlicher Bestleistung sichern. Bei den Jungs ging es ebenfalls mit 60 m los. Dabei feierten Moritz Giorgi und Lukas Knittel ihr Wettkampfdebüt und konnten erstmals Wettkampfluft schnuppern. Auch To- bias Kalmbacher und Luca Wunsch liefen 60 m und zeigten gute Läufe. Für Tobias und Luca ging es danach mit dem Weitsprung weiter, wo beide sehr gute Leistungen zeigten und mit 4,70 m und 4,50 m auf den Plätzen 4 und 7 landeten. Den Abschluss machte Moritz Giorgi, der sich erstmals auf der 800-m-Strecke probieren wollte. Mit sehr starken 2:27,68 min kam er auf Platz 13 und sicherte sich mit dieser Zeit die Qualifikation für die Badischen Meisterschaften. Für alle war es ein besonderes Erlebnis, in der Europahalle starten zu dürfen. Dies gibt nun einen zusätzlichen Motivationsschub für die bald beginnende Freiluftsaison.

	Schwarzwaldverein Gernsbach
	Wanderungen
	Die Dienstagswanderer treffen sich diesmal schon am Dienstag, 17. Februar, um 15 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Die Wanderung führt durch die Weinau und findet gegen 16 Uhr mit der Einkehr in Hörden, im Casa Rustica, ein stim- mungsvolles Ende. Vielleicht hat auch jemand Lust, sich faschingsmäßig zu schmücken. Für weitere Informationen: 07083 526000.
	Die Mittwochswanderer treffen sich am Mittwoch, 18. Fe- bruar, um 10 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Stationen der Wanderung sind: der Lieblingsfelsen, die Kapelle Selbach, Salzwiesen, Elefantenweg. Die Einkehr ist in Gaggenau ge- plant. Die Wanderung ist etwa 12 km (ca. 230 Hm) lang. Für weitere Informationen: 07224 4356.

	Alte Turnhalle ist nach
	Foto: Silvia Ruppell

	Tischtennisabteilung
	Zu ihrem 1. Rückrundensieg bezwang die 1. Damenmann- schaft die DJK Oberhamersbach mit 8:4. Nach ausgegliche- nem 3:3 Spielbeginn übernahmen die Weisenbacherinnen das Spiel und ließen den Gästen keine Chance. Regina Ro- flik beendete mit ihrem 3. Einzelsieg das Spiel zum 8:4 End- stand. Somit haben sich die Weisenbacher Damen vorzeitig den Klassenerhalt in der Verbandsliga gesichert, was nach dieser Saison, in der es 3 Dauerverletzte gab, nicht immer gewährleistet war. Ebenfalls ungeschlagen im Einzel blieb Melanie Graf. Je einen Sieg erreichten Nadja Wunsch und das Doppel Nadja Wunsch/Regina Roflik. Einen wichtigen 9:6 Sieg gegen den Abstieg erzielte die 1. Herrenmannschaft gegen den SV Weitenung in der Lan- desklasse. Obwohl es nach einer 6:2 Führung schon nach einem klaren Sieg für die Weisenbacher Herren aussah, bekamen die Gäste einen Aufschwung und verkürzten auf 6:5. Aber danach lief es wieder besser für die Weisenbacher und das Spiel wurde mit einem 9:6 Sieg beendet. Unbesiegt mit 2 Einzelsiegen und einem Doppelsieg blieben Michael Schweikert und Jürgen Burkhardt. Die restlichen Punkte er- zielten Gerhard Egner, Patrick Kühn und Steffen Egner. Dagegen verlor die 2. Herrenmannschaft klar in der Kreisli- ga A beim TV Neuweier II mit 2:8. Frank Fellmoser und Ingo Weiler konnten jeweils ein Einzel gewinnen. Ebenfalls verlor die 3. Herrenmannschaft gegen den TV Neuweier IV in der Kreisliga D. Bis zum Spielstand von 4:4 sah es wenigstens nach einer Punkteteilung aus. Leider gingen die letzten beiden Spiele zum 4:6 verloren und die Gäste konnten die Punkte mit nach Hause nehmen. Je ei- nen Sieg errangen Sascha Lanz, Volker Krieg, Gerhard Kott- ler und das Doppel Sascha Lanz/Volker Krieg. Damit musste die 3. Herrenmannschaft ihre 1. Niederlage in der gesam- ten Spielrunde hinnehmen.

	Sonstiges
	Wir suchen Sie – die Jubilare des Handwerks!
	Aufruf zur Verleihung des Goldenen und Diamantenen Meisterbriefes 2026 Die Handwerkskammer verleiht in diesem Jahr gemein- sam mit der Kreishandwerkerschaft Rastatt / Baden-Ba- den / Bühl den Goldenen und Diamantenen Meisterbrief an verdiente Handwerksmeisterinnen und Handwerks- meister unserer Region. Sie haben im Jahr 1976 oder früher Ihren Meistertitel er- worben und leben in unserem Kammerbezirk oder sind hier tätig? Dann gehören Sie zu den Jubilarinnen und Jubilaren, die wir mit dem Goldenen Meisterbrief ehren möchten! Oder Sie kennen jemanden aus Ihrem persön- lichen oder beruflichen Umfeld, der dieses beeindru- ckende Jubiläum erreicht hat? Dann helfen Sie uns, diese verdienten Persönlichkeiten zu finden und zu ehren! Eine noch seltenere Auszeichnung gebührt denjenigen, die im Jahre 1966 oder früher den Meistertitel erlangt haben. Der Diamantene Meisterbrief würdigt sechs Jahr- zehnte handwerklichen Könnens – ein wahres Lebens- werk, das Anerkennung und Respekt verdient! Auch hier bitten wir sowohl die Jubilarinnen und Jubila- re selbst als auch Angehörige, Freunde, ehemalige Kol- legen oder Geschäftspartner, uns auf diese langjährigen Meisterinnen und Meister aufmerksam zu machen. Bitte beachten Sie: Die Verleihung des Goldenen und Di- amantenen Meisterbriefes erfolgt ausschließlich auf An- trag! Ohne Ihre Anmeldung können wir diese besondere Ehrung leider nicht vornehmen. Die Antragsunterlagen fordern Sie jetzt an unter: Kreishandwerkerschaft Rastatt / Baden-Baden / Bühl Rheinstraße 146 76532 Baden-Baden Telefon: 07221 / 62504 / E-Mail: info@khs-mittelbaden.de Die Anmeldefrist ist der 30. Juni 2026.

	Kirchliche Nachrichten
	Katholische Pfarrgemeinde
	Römisch-Katholisch Kirchengemeinde Murgtal
	Gottesdienste vom 14.02.2026 - 22.02.2026 Sa., 14.02.2026, Heiliger Cyrill, Mönch [869], und heili- ger Methodius, Bischof [885], Glaubensboten bei den Slawen, Schutzpatrone Europas (F)
	18:30 Maria Königin - Vorabendmesse
	Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi So., 15.02.2026 + 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	Au i.M.
	09:00 St. Mauritius - Heilige Messe, anschließend
	Reichental
	11:00 St. Johannes d.T. - Forbach
	11:00 St. Marien - Gernsbach
	Gemeindeversammlung Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi Hl. Messe, für lebende und ver- storbene des Jahrgangs 1938 Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi Fastnachtgottesdienst mit Nar- ren Zelebrant: Pfarrer Markus Moser
	Mo., 16.02.2026, Montag, der 6. Woche im Jahreskreis
	09:00 St. Johannes d.T. - Eucharistische Anbetung
	Forbach 18:30 St. Antonius - Bermersbach 18:30 St. Johannes d.T. - Forbach Di., 17.02.2026, Dienstag, der 6. Woche im Jahreskreis oder Heilige Sieben Gründer des Servitenordens [14. Jh.] (g)
	Rosenkranz, für den Frieden (in der Fritz-Hönig-Stube) Rosenkranz
	08:00 Maria Königin - Rosenkranz
	Au i.M. 08:00 St. Antonius - Bermersbach 09:00 St. Johannes d.T. - Forbach Mi., 18.02.2026, ASCHERMITTWOCH
	Rosenkranz (in der Fritz-Hönig-Stube) Eucharistische Anbetung
	09:00 St. Johannes d.T. - Eucharistische Anbetung
	Forbach 18:30 Mariä Heimsuchung
	Wortgottesfeier mit Aschen- kreuz und Kommunion Zelebrant: Claudia Mnich Rosenkranz (in der Fritz-Hönig-Stube) Heilige Messe mit Austeilung der Asche Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi Heilige Messe mit Austeilung der geweihten Asche, Zelebrant: Pfarrer Martin Heringklee Do., 19.02.2026, Donnerstag nach Aschermittwoch
	18:30 St. Antonius - Bermersbach 18:30 St. Johannes d.T. - Forbach
	18:30 St. Marien - Gernsbach
	08:00 St. Antonius - Rosenkranz
	Bermersbach 09:00 St. Johannes d.T. - Forbach 18:30 St. Mauritius - Reichental Fr., 20.02.2026, Freitag nach Aschermittwoch
	(in der Fritz-Hönig-Stube) Eucharistische Anbetung
	Heilige Messe Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi
	08:00 Maria Königin - Rosenkranz
	Au i.M. 18:00 St. Valentin - Langenbrand 18:30 Herz-Jesu - Obertsrot 18:30 St. Antonius - Bermersbach 18:30 St. Valentin - Langenbrand
	Rosenkranz
	Heilige Messe in der Krypta Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi Rosenkranz in der Fritz-Hö- nig-Stube, für den Frieden Heilige Messe für Gertrud und Theodor Gerstner und beidsei- tig verstorbene Angehörige, für Anne und Walter Klumpp, Mari- anne und Leopold Tomaselli und beidseitig verstorbene Angehöri- ge, sowie für Pfarrer Walter Moser Zelebrant: Pfarrer Markus Moser Sa., 21.02.2026, Samstag nach Aschermittwoch
	18:30 St. Bernhard - Vorabendmesse
	Gausbach 18:30 St. Mauritius - Reichental 18:30 St. Wendelin - Weisenbach
	Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi Vorabendmesse, Zelebrant: Pfarrer Martin Heringklee Vorabendmesse Zelebrant: Pfarrer Matthias Weil
	So., 22.02.2026 + ERSTER FASTENSONNTAG
	09:00 Mariä Heimsuchung Heilige Messe mit dem Kir-
	chenchor, anschließend Ge- meindeversammlung Zelebrant: Pfarrer Markus Moser
	09:00 St. Valentin - Langenbrand
	11:00 St. Johannes d.T. - Forbach
	11:00 St. Marien - Gernsbach
	Heilige Messe für Katharina und Friedrich Bauer, Hermann, Anna, Mathias und Barbara Merkel, für Valentin Bauer und verstorbene Angehörige der Familien Bauer und Gerstner, für Werner Kneisch und Otto Schoch und Angehöri- ge, für Maria und Willibald Schoch und verstorbene Angehörige. Ze- lebrant: Pfarrer Friedbert Böser Heilige Messe, anschl. Offenes Pfarrhaus und Eine-Welt-Verkauf, Zelebrant: Pfarrer Friedbert Böser Heilige Messe als Familiengottes- dienst, anschließend Gemeindever- sammlung für Christa Masur zum 1. Todestag und verstorbene Angehö- rige der Familien Palka und Schala, Zelebrant: Adalbert Mutuyisugi

	Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach
	Sonntag, 15. Februar 10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Karius.
	Sonntag, 22. Februar 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Walz. Die musikalische Gestaltung übernimmt Kantor Sukwon Lee aus Gaggenau.
	Ökumenischer Mittagstisch Der nächste Termin für „Gemeinsam schmeckts besser“ ist am 24.2. um 12 Uhr im kath. Gemeindehaus Weisenbach. An-/Abmeldung bis montags davor, 12 Uhr, bei Frau Marlis Fritz, Tel.: 07224 1434.
	Lobpreischor Der Lobpreischor probt im Februar wieder am 16.2. und 23.2. um 20 Uhr in der evangelischen Kirche in Forbach.
	Pfarramt Mittwochs 10 - 13 Uhr, Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de

	Jehovas Zeugen
	Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden – Website jw.org
	Donnerstag, 12. Februar 19 Uhr Schätze aus Gottes Wort 19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern 19.45 Uhr Unser Leben als Christ 20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
	Sonntag, 15. Februar 10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Das Seufzen der Menschheit – wann wird es enden?“ 10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des Artikels „Das Buch Hiob – eine Hilfe beim Ratgeben“ aus der Zeitschrift „Der  Wachtturm“ Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden, statt. Wer den Hybrid- Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

	TRAUER
	Sie möchten eine Traueranzeige aufgeben?

	Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
	IMMOBILIEN-VERKÄUFE
	Ihre Immobilienexperten
	Verkaufe 3 Zimmer
	Die schönsten Seiten Baden-Württembergs. Ein Newsletter. Einmal die Woche.
	GESUNDHEITSWESEN
	UNTERRICHT
	AUTO
	A
	N
	K
	A
	U
	F
	ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
	Gerne auch Wohn-/Reisemobile, CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs, Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

	info@auto-schwab-fellbach.de
	ZUHAUSE SCHÖNER
	ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
	Das perfekte Zuhause entsteht heute durch die Verbindung unterschiedlicher Stile, Materialien und Herkunft. Dieser Paradigmenwechsel zeigt sich in den Wohntrends 2026 – ganz nach dem Motto: Individualität tri  t Komfort.
	Wie individuelles Einrichten abseits strikter Vorgaben gelingt, zeigen die  Deko-Tipps für Lieblingsstücke über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/lieblingsmoebel/

	AUTO & ZWEIRAD
	Tiefe Temperaturen, Salz und Schmutz setzen dem Auto in der kalten Jahreszeit besonders zu. Regelmäßiges Wa- schen schützt aber Lack, Karosserie und Technik – vorausgesetzt, dabei werden einige wichtige Punkte beachtet.

	LAGERVERKAUF
	WAS FAHRER
	JETZT WISSEN
	SOLLTEN
	Tipps zur Autop  ege im Winter und wie man Salzrückstände am besten entfernt, erfahren Sie über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/winter-autopflege/

	STELLEN
	GESCHÄFTSANZEIGEN
	werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider nicht immer berücksichtigt werden.

